
 

Speyer, Landesarchiv, F 7, Nr. 416 

1327 Oktober 15, o.O. (der da geghebin wart da man zalte von Cristis geburte dusint iar 

druhundirt iar indem sebinvndzvenzegistin iare An dem dunresdage for Sancte Gallin dage) 

 

Der Edelknecht Rüdiger von Schöllenbach, Burgmann auf der Starkenburg, und sei-

ne Ehefrau Hedwig übergeben zur Sicherung ihres Seelenheils Haus, Hof und alle 

ihre liegenden Güter in Form von Äckern, Weingärten, Wiesen sowie ihre Zinsein-

nahmen in der Heppenheimer Gemarkung vor Schultheiß und Gericht der Stadt 

Heppenheim dem Propst [Nikolaus I.] und dem Konvent des Klosters Lorsch. Sie 

behalten sich jedoch vor, aus den Mitteln ihrer Fahrhabe ein weiteres Gut erwerben 

zu können, das nicht in diese Stiftung einfließen soll. Im Gegenzug verleihen Propst 

und Konvent des Klosters Lorsch die eingangs aufgeführten liegenden Güter an 

Rüdiger und Hedwig von Schöllenbach als Leibgeding. Von diesen Gütern sollen sie 

jährlich auf St. Martin [11.11.] 2 Kappen an das Kloster Lorsch liefern. 

Ankündigung der Siegel des Rüdiger von Schöllenbach, Hartmut [V.] von Kronberg, 

Burggraf auf der Starkenburg, Konrad von Werberg, Ritter, Werner [I.] Gauwer [von 

Heppenheim], Truchsess auf der Starkenburg, Schultheißen und der Bürger von 

Heppenheim. 

 

Beschreibung der Urkunde: Ausfertigung – Pergament – 36–37,2 cm × 26,4–27,1 cm; 

Plica: 2,4–2,7 cm – Dokument wurde zweimal vertikal, einmal horizontal gefaltet; 

leichte Verfärbungen ohne Schriftverlust; ursprünglich 5 Siegel; 3 Siegel ab, 2 Siegel-

fragmente; Pergamentpresseln erhalten – Siegel: [1] [Rüdiger von Schöllenbach]; 

[2] [Hartmut V. von Kronberg]; [3] [Konrad von Werberg]; [4] [Werner I. Gauwer von 

Heppenheim]; [5] [Schultheiß und Bürger zu Heppenheim] – Deutsch – Einzelblatt – 

Spaltenanzahl: 1 – Zeilenzahl: 27 – J-Initiale – Kanzleivermerke vorhanden – Alte 

Signatur: GA, Nr. 319 – Exzerpt: LORSCHER KARTULAR, Nr. [303] – Bezug zu HESSSTA 

DARMSTADT, A 1, Nr. 102/1. 

Moderne Überlieferung: Druck: BAUR, Hessische Urkunden, Bd. 5, S. 256 f.; HECK-

LER, Beitrag zur Geschichte der Stadt Bensheim, S. 26 f. [auf den 16. Oktober 1427 da-

tiert] – Regest: DAHL, Historisch-Topographische-Statistische Beschreibung des 

Fürstenthums Lorsch, Urkundenbuch, Nr. 9, S. 108; SCRIBA, Regesten der Provinz 

Starkenburg, Nr. 899, S. 83 [auf den 31. Dezember 1327 datiert]; WAGNER, die vorma-

ligen geistlichen Stifte, Bd. 1, S. 127; WONDREJZ, Regesten der Stadt Heppenheim, 

Nr. 138, S. 103. 
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